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P/1i/z'pfi zum Gegenflande einer eingehenden Darflellung gemacht werden““). P/1ih'fjii veri'ueht den

Nachweis, den Urfprung der römifchen Triumphalreliefs aus der Malerei darzuthun und damit ihre KomA

pofition nach malerifchen Gefichtspunkten und ihre perfpektivifche Behandlung zu erklären. Die Trinmphal-
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Triumphbogen zu Benevent.

reliefs der Kaiferzeit find nach ihm deshalb fo malerifch komponiert, weil fie urfprünglich Gemälde waren,

Gemälde auf Holz oder auf Leinen, deren Darfiellungen die Thaten der Triumphatoren verherrlichten und

326) Siehe; Pmum=i‚ A. Ueber die römifchen Triumphalreliefe und ihre Stellung in der Kunflgefchichte. Leipzig 1872.


